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PLATZIERUNG 
DES TAGES 
Rend Marxer wird beim 
Elite-Strassenrennen in 
Schwaz ausgezeichne­
ter Sechster. 19 

VOLKS 
BLATT NEWS 

«Völlige Ruhe» 
FORMEL 1 - Formel-1-Rennfahrer Ralf 
Schumacher wird sich nach seinem gesund­
heitlichen Rückschlag vorerst weiier scho­
nen und mit einer speziellen Behandlung die 
Folgen seiner schweren Gehirnerschütte­
rung auskurieren. Der deutsche Williams-
BMW-Pilot, der am Sonntag im GP von Ita­
lien durch den Spanier Marc Gen£ (Platz 5) 
ersetzt worden ist, leidet noch immer an den 
Folgen seines schweren Testunfalls vor 
knapp zwei Wochen in Monza. «Die Ärzte 
haben mir für die nächsten Tage zu völliger 
Ruhe geraten und mich vor jeglicher An­
strengung gewarnt», erklärte der 28-Jährige 
auf seiner Homepage. Die Mediziner begän­
nen mit einer so genannten Bio-Feedback-
Behandiung, «die der Regeneration und Er­
holung der Gchirnströme dienen soll». 

Profisiege am Omnium Suisse 
GOLF - Das im Golfclub Rheinblick im 
grenznahen Nack/Lottstetten (De) ausgetra­
gene Omnium Suisse endete mit Siegen de'r 
Professionals Ronnie Zimmermann (InterQ 
laken) und Florence Lüscher (Vuissens). 
Schweizer Amateurmeister wurden Sheila 
Lee (Blumisberg) und Jean-Luc Burnier 
(Montreux). 

Sykora bleibt bei Anaheim 
EISHOCKEY - Petr Sykora (26) hat mit 
den Anaheim Mighty Ducks einen neuen, 
mit zwölf Millionen Dollar dotierten Drei­
jahres-Vertrag unterschrieben. Der tsche­
chische Flügel war in der letzten Regulär 
Season mit 34 Toren treffsicherster Spieler 
in Martin Gerbers Klub. Sykora hatte zu­
dem mit 13 Punkten (4/9) im Playoff mass­
geblichen Anteil an der erstmaligen Final-
Qualifikation der Mighty Dücks. 

Litauen holt EM-Gold 
BASKETBALL - Litauen ist Basketball-
Europameister der Herren. Im Finale in 
Stockholm bezwang das Team Spanien mit 
93:84 (40:31). Platz drei belegte Italien mit 
einem 69:67-Sieg über Frankreich. 

VOLKS 
BLATT REKORD 

MOTOCROSS-GESCHICHTE 
M O T O C R O S S -
Stefan Everts hat 
beim Motocross-
Grand-Prix-Finale 
in Ernee/Frankreich 
sein Ziel erreicht 
und in dieser Sport-

I art Geschichte ge­
schrieben. Der als 
MX-GP-Weltmeis­

ter bereits feststehende Belgier startete ne­
ben der MX-Klasse wie zuletzt auch in der 
125-ccm- und der 650-ccm-Kategorie und 
feierte in allen drei Bewerben Siege. Da für 
die 20Ö4 nur noch zwei Kategorien vorge­
sehen sind, wird dieses Kunststück wohl 
einmalig bleiben. 

SORGE 
DES TAGES ' 
Nati-Einberufüngen 
kosten Mario Frick bei 
Ternana seinen Stamm­
platz. i g  

TITEL 
D E S T A G E $  
Andrd Wille holt bei 
den Inline-Speedska-
ting-Landesmeister-
schaften den Titel. 2 0  

STRAFE 
DES T A G E S  
Für seinen «Striptease» 
wurde Stabhochspringer 
Tim Lobinger mit 5000 
Dollar gebüsst. 20 

Es kann losgehen 
«Weniger ist mehr», lautet das Motto für die neue Champions-League-Saison 

Mit einem npuen Format startet 
die Champions League heute j n  
die neue Saison - der Favori­
tenkreis aber bleibt der alte. Ti­
telverteidiger AC Milan, die 
«Königlichen» von Real Madrid, 
Dauerbrenner Manchester Uni­
ted und der  deutsche Meister 
Bayern München sind nach ei­
ner Umfrage unter dqn 32 Trai­
nern die heissesten Anwärter 
auf das Endspiel am 26. Mai In 
der Schalke-Arena. 

Auf jeden Fall sollte durch den 
Wegfall der zweiten Gruppenphase 
mehr Spannung garantiert sein. 
«Der neue Modus mit dem K.o.-
System ab dem Achtelfinale wird 

dafür sorgen, dass der eine oder an­
dere frühzeitig ins Stolpern gerät», 
ist sich etwa DFB-Teamchef Rudi 
Völler sicher. Und sein Kapitän 
Oliver Kahn sieht es ähnlich: «Das 
ist eine echte Herausforderung,' 
denn ab dem Achtelfinale geht es 
immer um alles oder nichts.» 

125 statt 157 Spiele 
Waren bisher 17 Spiele bis zum 

Titel nötig, so steht der neue 
Champions-League-Gewinner be­
reits nach 13 Begegnungen fest. 
Gab es in der vergangenen Saison 
noch 157 Partien, sind es jetzt nur 
noch 125. «Wir haben das Produkt 
reduziert, um den Marktwert zu 
steigern», glaubt UEFA-Generaldi­

rektor Gerhard Aigner. 

Weniger TV-Gelder für die Klubs 
Dennoch müssen die Klubs die 

Gürtel wegen der Einbrüche auf 
dem Fernsehmarkt enger schnal­
len. Insgesamt rund 580 Millionen 
Euro schüttet die UEFA aus, etwa-
13 Prozent weniger als im Voijahr. 
Vor allem aus dem so genannten 
Marktpool, aus dem die Vereine die 
auf dem nationalen Markt erzielten 
TV-Erlöse kassieren, fliessen die 
Gelder spärlicher. * 

Siege zahlen sich immer noch aus 
Dagegen ist das Preisgeld relativ 

stabil geblieben: Rund 3,7 Millio­
nen Euro gab es allein für die Qua-

Wer darf am Ende jubeln? AC Milan (Bild), Real Madrid, Bayern München, Juventus Ikirln und Manchester Uni­
ted werden als helsseste Titelanwärter gehandelt 

lifikation. Jeder Sieg in den Grup­
penspielen wird mit 340 000 Euro 
entlohnt, jedes Unentschieden mit 
der Hälfte. Weitere Millionen win­
ken im Achtelfinale (1,7), Viertelfi­
nale (2) und Halbfinale (2,7). Der 
Titelgewinn bringt weitere 6,7 
Millionen Euro, der unterlegene Fi­
nalist erhält vier Millionen. 

Real und ManU schon heute im 
Einsatz 

Während der AC Milan und Bay­
ern München erst am Mittwoch ins 
Geschehen eiristeigen, müssen Re­
al Madrid (gegen Olympique 
Marseille) und Manchester United 
(gegen Panathinaikos Athen) be­
reits heute Farbe bekennen. 

«Die geraden Jahreszahlen brin­
gen uns Glück. Nach unseren 
Chanipions-League-Siegen 1998, 
2000 und 2002 sind wir in dieser 
Saison wieder an der Reihe», for­
mulierte Spaniens Stürmerstar 
Raul die Ansprüche der «König­
lichen», für die David Beckham 
sein internationales Debüt gibt. 

Nicht wenige Experten glauben 
aber, dass der spektakulärste Wech­
sel des Sommers Manchester mehr 
nützt als Real, weil sich die Eng­
länder mit Djemba-Djemba, Kle-
berson und Christiano Ronaldo 
hochkarätigen Ersatz ge"holt haben. 

Wie schneidet Chelsea ab? 
In dieser Hinsicht aber ist Chel­

sea das Mass aller Dinge. Rund 
360 Millionen Euro hat der russi-
sehe ölmijliardür Roman Abramo-
witsch in die Klubsanierung und in 
neue Spieler gesteckt und damit die 
Diskussion neu entfacht, ob man 
den Erfolg erkaufen kann. 

Die erste Antwort gibt es heute, 
wenn die «Neureichen» aus Lon­
don in der Champions-League-
«Provinz» bei Sparta Prag gastie­
ren. Mehr auf Seite 19 

Grösster Saisonerfolg für Erik Zabel 
Isidro Nozal bei der Vuelta weiterhin in Führung 

SABADELL - Erik Zabel gewann 
die mit 194 Kilometern längste 
Vuelta-Etappe von Andorra La 
Vella nach Sabadell überra­
schend im Spurt vor dem Italie­
ner  Alessandro Petacchi. Der 
Deutsche feierte damit den 
grössten Erfolg der laufenden 
Saison. 

Leader bleibt weiterhin der Spanier 
Isidro Nozal, der mit dem Feld ins 
Ziel kam und lediglich drei Sekun­
den auf Zabel verlor. Mit der glei­
chen Zeit Hess sich Igor Gonzalez 
de Galdeano stoppen. Der Spanier 
bleibt im Gesamtklassement 1:48 
Minuten hinter Nozal. 

Zabel setzte sich in der 10. ^tap­

pe Uberraschend vor dem «Spurt-
König» Petacchi durch. Der Italie­
ner, der in der letzten Woche be­
reits zwei Vuelta-Teilstücke für 
sich entschieden hatte und ausser­
dem sechsmal im Giro d'Italia und 
viermal an der Tour de France eine 
Etappe gewann, kam im Endspurt 
zu früh an die Spitze und blieb 
letztlich ohne Chance. Zabels Sai­
sonverlauf war bis zu diesem Zeit­
punkt eher bescheiden gewesen. 
Der Telekom-Fahrer gewann die 
deutsche Meisterschaft, ansonsten 
könnte er sich aber in keinem Ren­
nen von grosser Bedeutung durch­
setzen. Zabel feierte seinen insge­
samt vierten Etappensieg an der 
Vuelta. S^Ue 20 

Der deutsche Telekom-Profi Erik Zabel (links) hat die zehnte 
Spanien-Radrundfahrt im Massenspurt gewonnen. 


